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Seit 2004 führt Annabelle Gräfin von Oeynhausen-Sierstorpff das Gräflicher Park Health & Balance
Resort an der Seite ihres Mannes. Foto Lena Giovanazzi

 
„Wenn man es allen recht machen

will, verliert man sich selbst.“

 
 

E D I T O R I A L

 
 Liebe/r Abonnent/in des She's Mercedes Newsletters,

 

jeden Monat bin ich sehr gespannt auf die neuen Begegnungen mit
beeindruckenden Frauen in unserem She’s Mercedes Newsletter, die
so großzügig und klug ihre Erfahrungen und oft sehr persönlichen
Geschichten und Gedanken mit uns teilen. Dieses Mal freue ich mich
ganz besonders, weil ich unsere Interviewpartnerin, Annabelle Gräfin
von Oeynhausen-Sierstorpff, bereits erleben und kennenlernen durfte –
während unseres She’s Mercedes Driving Retreats am Bilster Berg in
Bad Driburg – und sofort sehr beeindruckt war von ihr. Von der Klarheit
und Offenheit, mit der sie über ihr Leben, ihre Werte und, ja, auch die
Herausforderungen berichtete, die sich ihr stellten, als sie in die
Adelsfamilie ihres Mannes und das dazugehörige
Traditionsunternehmen einheiratete. Seit 2004 gestaltet sie dieses
1500-Mitarbeiter*innen-Unternehmen selbst aktiv mit. Und stellt sich
täglich der Verantwortung, Altes zu bewahren und gleichzeitig dafür zu
sorgen, dass neue, moderne Impulse nicht nur zugelassen, sondern
umarmt und vorangetrieben werden. Neue Chancen ergreifen. Eine
Aufgabe, über die sie uns heute im Newsletter berichtet – was Dich
hoffentlich genauso inspiriert wie mich und die anderen
Teilnehmerinnen unseres letzten Driving Retreats. Und falls Du jetzt
kurz aufgehorcht hast und auch interessiert bist, Deine Fahr-Skills auf
einer Rennstrecke zu perfektionieren, neueste Mercedes-EQ Modelle
zu testen und dabei auch noch zu netzwerken und ein rasant,
gleichzeitig entspannt luxuriöses Wochenende mit anderen tollen
Frauen zu verbringen, dann merk Dir diesen Termin unbedingt schon
mal vor: Am 5. November startet unser nächstes Event dieser Reihe.
Wohin es dann geht, weitere Details und Anmelde-Link findest Du in
unserem nächsten Newsletter, also nicht verpassen! Ich persönlich
freue mich schon wirklich sehr darauf.

Und wünsche Dir jetzt erst mal ganz viel Spaß beim Lesen,

Deine Katja

 

 
     

Katja Ohly-Nauber,

Leiterin Marketing-Kommunikation Mercedes-Benz Cars Deutschland

 
Das sind wir

 
She’s Mercedes ist unsere globale Initiative zur Vernetzung

zwischen Frauen, für gegenseitigen Austausch und
Perspektivwechsel. Der innere Antrieb mitzugestalten, verbindet

die Marke Mercedes-Benz mit den Frauen, die etwas bewegen. Mit
She’s Mercedes unterstützen wir Frauen, ihren eigenen Weg zu
finden und zu gestalten. Hier findest Du mehr Infos zu unserer
Initiative. Und hier kannst Du uns Deinen tollen Freundinnen

empfehlen.

 

 

 
 

I N T E R V I E W

 

 

Die studierte Kunsthistorikerin leistet gekonnt einen Spagat
zwischen Tradition und Moderne Foto Lena Giovanazzi

 
  
 ”

Wer sich immer zwischen den
Welten bewegt, fühlt sich

nirgendwo richtig zugehörig.
 
“

 

  
 Annabelle, Du bist in Pakistan geboren, in SpanienAnnabelle, Du bist in Pakistan geboren, in Spanien

aufgewachsen. Mit welchem Gefühl denkst Du an Deinaufgewachsen. Mit welchem Gefühl denkst Du an Dein
Elternhaus?Elternhaus?

Mein Vater war ein „Troubleshooter“ für deutsche Unternehmen, vor
meiner Geburt haben meine Eltern in Mexiko und Bangladesch gelebt,
sie sind in Länder gezogen, deren Sprache sie nicht beherrschten und
wo sie keine Menschenseele kannten. Ihre Neugierde und Offenheit,
die Fähigkeit, sich einzulassen, das habe ich immer bewundert.

Wie hat Dich das als Mensch geprägt?Wie hat Dich das als Mensch geprägt?

Es fällt mir leicht, mich zwischen den Welten zu bewegen, mit jedem
auf Augenhöhe zu sprechen. Das bringt aber auch mit sich, dass ich
mich in dunkleren Momenten schon mal frage: Wo gehörst du
eigentlich hin?

Bevor Du Deinen Mann kennengelernt hast, warst DuBevor Du Deinen Mann kennengelernt hast, warst Du
Kunststudentin in Berlin, träumtest von London oder New York.Kunststudentin in Berlin, träumtest von London oder New York.
Wie schwierig war es, aufs Land nach Bad Driburg zu ziehen?Wie schwierig war es, aufs Land nach Bad Driburg zu ziehen?

Ziemlich. Es ist toll, die Jahreszeiten zu erleben, und die Landschaft des
Teutoburger Waldes ist wunderschön, aber ich hadere auch immer
wieder damit – bis heute. Ich habe nie angefangen zu reiten, Golf zu
spielen oder den Garten umzugraben. Es wäre sicher manchmal
einfacher, wenn ich sagen könnte, ich bin jetzt die Adlige auf dem Land
und lebe genau dieses Leben. Aber so bin ich eben nicht. Ich bin immer
Stadtpflanze geblieben.

Wie bist Du denn als Bürgerliche in der Familie aufgenommenWie bist Du denn als Bürgerliche in der Familie aufgenommen
worden?worden?

Sagen wir mal so: Man war nicht begeistert. Vermutlich wäre jede Frau
an der Seite meines Mannes auf Kritik gestoßen, aber es hätte schon
geholfen, wenn ich reich und adlig gewesen wäre. Seit meinem Abitur
hatte ich selbst für mich gesorgt, und plötzlich war es mir nicht mehr
erlaubt zu arbeiten.

 

 
  
 “

Erst als ich meinen Platz in der Familie und im
Unternehmen gefunden hatte, konnte ich wirklich

ich selbst sein.

 
”

 

  
 Konntest Du die Rolle trotzdem annehmen?Konntest Du die Rolle trotzdem annehmen?

Es gibt keine Stellenbeschreibung für eine Unternehmergattin. Man
fand anfangs, dass ich als Repräsentantin der Familie zu kurze Röcke
trug oder Menschen falsch ansprach. Ich habe versucht, es gut zu
machen – inklusive der Frisur mit Strähnchen. Aber wenn man es allen
recht machen will, verliert man sich.

Wann konntest Du Dich davon lösen?Wann konntest Du Dich davon lösen?

Erst als ich meinen Platz gefunden hatte. Als ich 2004 ins
Unternehmen einsteigen durfte, war ich unendlich froh. Danach ging es
bei mir richtig ab. Zum Familienbesitz gehört der 64 Hektar große
Gräfliche Park mit Hotel. Seit der Gesundheitsreform 1996 wurden
Kuren, von denen das Hotel lebte, nicht mehr subventioniert und wir
hatten kaum noch Gäste. Da kam ich ins Spiel – und wir haben den Ort
zu einem Wellness- und Tagungshotel, dem heutigen „Gräflicher Park
Health & Balance Resort“, umgestaltet. Es war ein irres Privileg, dieses
wunderschöne Kurbad aus dem 18. Jahrhundert zukunftsfähig zu
machen, es gab so viel Raum für Ideen. Vor fünf Jahren bin ich ins
Gesamtunternehmerische eingestiegen, kümmere mich um
Renovierungen, Gestaltung der vielen Häuser und das Arbeitgeber-
Marketing für die vier Reha-Kliniken, das Kurbad und den
Mineralbrunnen.

 

 

 

Die dreifache Mutter gab ihre Karriere als Galeristin auf und fand eine Heimat im Teutoburger Wald.
Foto Lena Giovanazzi

 
 

So ein Familienunternehmen mit 240 Jahren Tradition und 1500So ein Familienunternehmen mit 240 Jahren Tradition und 1500
Mitarbeiter*innen, das ist eine enorme Verantwortung …Mitarbeiter*innen, das ist eine enorme Verantwortung …

Klar, aber es ging damals wirklich ums Überleben, wir hatten keine
andere Wahl, als alles auf eine Karte zu setzen. Ich bin voll darin
aufgegangen und konnte die aufgestaute Energie rauslassen.
Gleichzeitig hatte ich meine drei Kinder, der Jüngste war gerade zwei,
als ich einstieg. Das war anstrengend, aber auch sehr erfüllend. Mit
den Jahren stellten sich Souveränität und Gelassenheit ein.

Du organisierst im Hotel auch Events von Frauen für Frauen.Du organisierst im Hotel auch Events von Frauen für Frauen.
Wie wichtig sind Dir diese Begegnungen?Wie wichtig sind Dir diese Begegnungen?

Wenn Frauen zusammenkommen, ist das bereichernd, lehrreich, oft
auch tröstlich. Ich liebe diese Offenheit und Direktheit, die lassen
einfach die Hosen runter, es muss nicht erst gezeigt werden, was man
für ein toller Hecht ist.

Was gibst Du Deiner Tochter in Sachen Empowerment mit?Was gibst Du Deiner Tochter in Sachen Empowerment mit?

Alice wird jetzt 25, sie ist das älteste Kind. Man kann nur eine Haltung
vorleben, um glaubwürdig zu sein. Bei uns war es noch nicht so, dass
Väter groß involviert waren. Mein Mann hat nie eine Windel gewechselt
oder ein Kind vom Kindergarten abgeholt.

 

 
  
 “

Ich bedaure wirklich jeden, der ein Schloss hat, weil
es nur Geld verschlingt.

 
”

 

  
 Sind die Rollen in Adelskreisen traditioneller?Sind die Rollen in Adelskreisen traditioneller?

Unterschiedlich: In der jüngeren Generation ist es heute normal, dass
Frauen ihren eigenen Job haben oder im Familienbetrieb mitarbeiten.
Aber ich merke oft, dass die Menschen falsche Vorstellungen vom
adligen Leben haben. Sie denken, alle müssten per se reich sein, was
nicht stimmt. Mit den drei Geschäftsbereichen der
Unternehmensgruppe Graf von Oeynhausen-Sierstorpff haben wir auch
eine Verantwortung gegenüber den Standorten Bad Driburg und Bad
Klosterlausnitz, den Mitarbeitenden und ihren Familien, den Gräflichen
Park als kulturellen Standort am Leben zu halten. Ich bedaure wirklich
jeden, der ein Schloss hat, weil es ein Fass ohne Boden ist und nur
Geld verschlingt.

Wann brichst Du mal aus?Wann brichst Du mal aus?

Beim Tanzen im Club. Wahnsinnig gern würde ich mal wieder ins
Berliner Berghain gehen. Als mein guter Freund, der Techno-Papst
Moritz von Oswald, einen Gig dort hatte, durfte ich meine Kinder
mitnehmen. Ich war extrem stolz, dass sie durch mich da
reingekommen sind.

Die Kunst zieht sich wie ein roter Faden durch Dein Leben. WasDie Kunst zieht sich wie ein roter Faden durch Dein Leben. Was
bedeutet Sie Dir?bedeutet Sie Dir?

Sie zeigt uns die Welt aus einem anderen Winkel. Meine Patentante
Hete Hünermann hatte ihre eigene Galerie in Düsseldorf, und ich habe
bei Vernissagen dort gekellnert, lernte Künstler*innen wie Keith Haring
kennen, schnupperte die Luft der Kunstwelt und fand es sehr
aufregend. Eigentlich wollte ich auf keinen Fall Kunstgeschichte
studieren, weil die „Perlen-Paulas“, also die Mädchen aus gutem
Hause, das alle gemacht haben und ich mich nicht mit in den Kreis von
Seidenschals und Wachsjacken einreihen wollte. Aber es war eben
genau das, was mich interessierte.

Das spannendste Kunst-Event, das Du zuletzt besucht hast?Das spannendste Kunst-Event, das Du zuletzt besucht hast?

Die Raffael-Ausstellung in der Londoner National Gallery, nach zwei
Stunden bin ich buchstäblich rausgeschwebt. Aber ich habe auch
Freude daran, anderen einen Zugang zur Kunst zu verschaffen. Spontan
habe ich mal über Instagram eine Tour durch Berliner Galerien
organisiert, das möchte ich auch mal bei der Biennale oder der
Documenta machen …

Als Du in Bad Driburg ankamst, hatte es nicht den Status einesAls Du in Bad Driburg ankamst, hatte es nicht den Status eines
Kunst-Mekkas …Kunst-Mekkas …

Stimmt. Um den Standort neu zu beleben, habe ich einen Kulturverein
gegründet, die Diotima Gesellschaft e.V. Richard David Precht hat
schon eine Lesung bei uns gehalten, Armin Mueller-Stahl seine
Gedichte mit Band vorgetragen. Im Park haben wir immer wieder
großartige temporäre Installationen. Es gibt so viele Orte, die
behaupten, Goethe sei dort aufs Klo gegangen, und nutzen das dann,
um Besucher anzulocken. Friedrich Hölderlin und Annette von Droste-
Hülshoff fühlten sich aber tatsächlich mit dem Gräflichen Park sehr
verbunden. Diese künstlerische Tradition wollen wir bewahren.

Das Interview führte Autorin Lena Schindler
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S I E R S T O R P F F

 
Was macht eine gute
Unternehmerin aus?

 
 1. Auch ich habe Angst vorm Scheitern, aber man darf sich nie

entmutigen lassen. Diesen Satz habe ich verinnerlicht: Man
muss zehn Sachen machen, damit eine gelingt. Es wird immer
Rückschläge geben und äußere Umstände, die man nicht
beeinflussen kann. Das Leben besteht aus
Herausforderungen, und als solche muss man seine Hürden
auch begreifen. Wenn man hinfällt, Krone gerade rücken,
wieder aufstehen und weitermachen – mit Betonung auf
MACHEN.

 

 

 2. Als Unternehmerin ist man Pionierin, man sollte sich nicht
ständig hinterfragen, aber neugierig bleiben, sich an den
Markt anpassen, Neues wagen. Und immer wieder einen
Schritt zurücktreten und versuchen, von außen
draufzuschauen – das ist sehr fruchtbar, was Konzepte,
Strategien und Visionen angeht. Der Satz „Das haben wir
immer schon so gemacht“ bringt mich zur Weißglut, da muss
man dann ganz besonders hinschauen.

 

 

 3. Es ist wichtig, die eigenen Grenzen zu kennen. Für mich war
lange ein 14-Stunden-Tag normal. Wenn die Kinder im Bett
waren, habe ich am Schreibtisch weitergemacht. Erst nach
einem Burn-out habe ich mir eine Assistentin gesucht. Frauen
haben oft enorme Ansprüche an sich selbst und sollten
aufhören, es sich als Schwäche auszulegen, Hilfe
anzunehmen.

 

 

 

 
 

  

FEMME FACT

 

In Deutschland sinkt der Gender Pay
Gap – die Bundesrepublik verbesserte
sich um einen Platz und befindet sich
jetzt auf Rang 10 von 146 im Gender

Gap Report. Aber: Besonders
Managementposten werden in

Deutschland immer noch vor allem mit
Männern besetzt.

 
Quelle: Global Gender Gap Report 2022, World Economic Forum

 

 

 

 
 

I N N O VA T I O N S  B Y  M E R C E D E S - B E N Z

 

 

Foto Mercedes-Benz

 
 Seit der Erfindung des Automobils stellen wir unsere Innovationskraft

wieder und wieder unter Beweis – mit wegweisenden Technologien,
herausragender Sicherheit, erstklassiger Qualität und exzellentem
Komfort. Nur durch unseren Anspruch, Wegweisendes auf die Straße zu
bringen, wird aus einer gewöhnlichen Innovation eine Innovation von
Mercedes-Benz.

Leuchtendes Vorbild: DIGITAL LIGHTLeuchtendes Vorbild: DIGITAL LIGHT

Bringt 1,3 Millionen Lichtpunkte ins Dunkle: DIGITAL LIGHT mit
intelligenter Technologie sowie extrem lichtstarken LEDs leuchtet
Kurven aus und passt den Lichtkegel an die Verkehrssituation und die
Umgebung an. Es hilft durch intelligente Ausleuchtung dabei, Gefahren
und Hindernisse besser zu erkennen – via Spotlight-Funktion auch
Fußgänger –, und unterstützt in Baustellen sogar mit Hilfslinien.
Jetzt mehr erfahren.

 

 
 

G O O D  T O  K N O W

 

 

Foto Sapna Richter
 

 

Regenerative
Transformation im She’s
Mercedes Future Lab

 

 

Mobilität beginnt im Kopf. Das war unser
Motto bei der Jahrestagung des Verbands
deutscher Unternehmerinnen (VdU). Im
She’s Mercedes Future Lab haben wir dazu
eingeladen, ausgehend von der Mobilität,
regenerative Wertschöpfungsmodelle zu
entdecken. Mit der Frage „Wie können wir
als Unternehmerinnen aktiv Gestaltende
der regenerativen Transformation werden?“
wurden brandaktuelle Themen für
Unternehmerinnen diskutiert. Zu Gast war
u.a. Alicia Lindner, Geschäftsführerin von
Börlind. Zum Thema „People, Planet, Profit
im Einklang“ hat sie unseren Gästen im
Future Lab spannende Einblicke in ihre
Arbeit und Ansätze bei Börlind gegeben. Ab
heute gibt es die She’s Mercedes „Future
Lab Toolbox“. Die vorgestellten Methoden
und Anregungen helfen Dir dabei, die
eigene Unternehmenskultur und -strategie
in ein regeneratives System zu wandeln. Wir
wünschen viel Spaß beim Ausprobieren.

 

 

HierHier kommst Du zur She's Mercedes
Future Lab Toolbox.

 

 

 

Foto Dominik Tryba
 

 Inspiration und Aus-
tausch beim Grace Sum-
mer Accelerator

 
 Die beste Zeit zu gründen ist JETZT! Mit

diesem Motto startet der nächste Grace
Summer Accelerator für Gründerinnen –
und She’s Mercedes ist live dabei. An dem
Programm nehmen 19 angehende
Gründerinnen teil und werden auf ihrem
Weg zur Unternehmerin begleitet. Für
unsere She’s Mercedes Community haben
wir heute ein besonderes Special: Wir
verlosen zwei Plätze für das „Female
Founders Dinner“, am 11. August 2022 in
Berlin. Dieser Abend ist unser besonderes
Highlight, denn wir bringen Gründer*innen,
gestandene Unternehmer*innen und starke
Grace Supporter*innen zusammen. Unser
Ziel: Eine vielfältige Community und ein
unvergesslicher Abend mit spannenden
Gesprächen und neuen Begegnungen in
sommerlicher Atmosphäre.

 
 Du bist Gründerin oder möchtest es

werden? Oder Du möchtest einfach einen
inspirierenden Abend erleben? Dann bist
Du hierhier richtig.

 
 

  
Der She’s Mercedes Newsletter präsentiert einmal im Monat

eindrucksvolle Porträts, spannende Homestories und inspiri-

erende Interviews. Hier erfährst Du als Erstes von exklusiven

Angeboten und Events – damit Du kein Highlight mehr ver-

passt. Dir gefällt unser Newsletter und Du denkst, Deine Fre-

undin würde er auch interessieren? Dann leite ihn gerne weit-

er.

> Hier geht es zur Anmeldung

 

 

 
 

 
 

Falls du diesen Newsletter in Zukunft nicht mehr erhalten möchtest, kannst du ihn hier abbestellen

 
Du kannst im Rahmen der Verarbeitung deiner personenbezogenen Daten zu Werbezwecken deine Rechte wahrnehmen
und zum Beispiel jederzeit einen Widerspruch einlegen. Bitte wende dich dazu schriftlich an: Mercedes-Benz AG, HPC
V421, 10878 Berlin oder per E-Mail kundenrechte_mb@mercedes-benz.com.

 
Diese Nachricht wurde automatisch versendet. Es ist daher nicht möglich, auf diese E-Mail zu antworten. Bei Fragen und
Anregungen nutze bitte die Kontaktmöglichkeiten auf unserer Website.
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